
67. Jahrgang Nummer 10DONNERSTAG, den 5. März 2026

Amtliche Bekanntmachung der Gemeindeverwaltung. Herausgeber: Bürger-
meisteramt Oberrot. Druck und Verlag: Krieger-Verlag GmbH, 74568 Blaufelden, 
Postfach 11 03, Telefon 0 79 53/98 01-0, Telefax 0 79 53/98 01-90. Verantwort-
lich für den Inhalt: Bürgermeisteramt Oberrot, Rottalstraße 44, Tel. 0 79 77/74-0, 
Telefax 0 79 77/74 44
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„... leben und arbeiten im Rottal“

RottalboteRottalbote

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

es gibt Termine im Kalender, die man gerne mal ver-
gisst: einen Geburtstag, den Zahnarzt oder die Müll-
abfuhr. Doch am 8. März 2026 steht ein Termin an, 
der keinen Aufschub duldet: Die Landtagswahl.

Das ist dieser seltene Moment im Leben, in dem man 
mit seinen Kreuzchen mehr bewegen kann als mit 
einer einstündigen Diskussion am Stammtisch. Nut-
zen Sie diese seltene Macht! Wer nicht wählt, schenkt 
seine Stimme quasi dem Zufall. Denn die Wahl ist das 
Fundament unserer Demokratie.

Unsere Demokratie ist kein Selbstläufer und auch 
kein Zuschauer-Sport. Sie lebt davon, dass wir nicht 
nur am Spielfeldrand stehen und kommentieren, 
sondern aktiv in das Spiel eingreifen. Mit Ihrer Stim-
me geben Sie unserem Land eine Richtung und den 
Institutionen ihre Legitimation. In einer Welt, die oft 
aus den Fugen zu geraten scheint, ist der Gang zur 
Wahlurne ein Akt der Stabilität und ein Bekenntnis 
zu unseren gemeinsamen Werten.

Die politischen Entscheidungen, die im Landtag ge-
troffen werden, wirken sich unmittelbar auf unseren 
Alltag aus – sei es bei der Bildung, Infrastruktur, Ge-
sundheit, Wirtschaft oder den kommunalen Finan-
zen. Gehen Sie wählen – aus Pflichtbewusstsein, aus 
Verantwortung für unser Land, für unseren Land-
kreis, für unsere Freiheit und für die Zukunft.

Mit den besten Grüßen

Gerhard Bauer
Landrat und Kreiswahlleiter
des Wahlkreises
Schwäbisch Hall-Hohenlohe

von Landrat Gerhard Bauer
zur Landtagswahl
am 8. März 2026



2 – 10/2026 Rottalbote

Öffnungszeiten Rathaus
Das Rathaus ist zu

folgenden Zeiten geöffnet:
Montag, Dienstag, Mittwoch von 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag  von 8.30 bis 12.00 Uhr
und  14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag  von 8.30 bis 12.30 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst an Wochenenden und 
Feiertagen (jeweils von 8.00 bis 22.00 Uhr) wird von der 
Bereitschaftspraxis Schwäbisch Hall am Diakonie-Kli-
nikum Schwäbisch Hall GmbH, Diakoniestraße 10, 
74523 Schwäbisch Hall und von der Bereitschaftspraxis 
Crailsheim, Am Klinikum Crailsheim, Gartenstraße 21, 

74564 Crailsheim durchgeführt. 
Die zentrale Rufnummer unter der in der Nacht und an den 
Wochenenden und Feiertagen der diensthabende Arzt zu er-
reichen ist, lautet 116 117.

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsemp-
fehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt 
zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche
Zentrale Bereitschaftspraxis am Diakoniekrankenhaus Schwä-
bisch Hall, Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: jeweils an den Wochenenden und Feiertagen 
von 9.00 bis 15.00 Uhr. Eltern können ohne Voranmeldung mit 
ihren Kindern in die Bereitschaftspraxis kommen
Zentrale Rufnummer 116 117.

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 
HNO-Bereitschaftspraxis an der HNO-Klinik im Klinikum am 
Gesundbrunnen, Am Gesundbrunnen 20-26, 74078 Heilbronn, 
Tel. 116 117.
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag und Feiertag von 10.00 – 
20.00 Uhr. Patienten können ohne Voranmeldung in die Bereit-
schaftspraxis kommen.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist täglich unter der 
Nummer 116 117 abzufragen.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Tel.-Nr. 
0761/120 120 00 abzufragen.

Apotheke
Unter der (aus dem deutschen Festnetz kostenfreien) Rufnum-
mer 0800/0022833 können Sie erfragen, welche Apotheke Be-
reitschaftsdienst hat.

Wochenenddienst der Kirchl. Sozialstation Gaildorf
Die Sozialstation Gaildorf, Team Rottal, Erlenhofer Straße 2, 
74427 Fichtenberg, ist erreichbar unter Tel. 07971/4216.

Pfl egestützpunkt Landkreis Schwäbisch Hall
Neutrale und kostenfreie Beratung und Information zu Fragen bei 
Pfl ege und Hilfen im Alltag. Mo. bis Do. Tel. 0791/755-7888, E-Mail 
pfl egestuetzpunkt@lrasha.de, Homepage www.psp-sha.de

Dran denken .../
Terminvorschau
Tag   Art der Veranstaltung / Ort  Uhrzeit
Do., 5.3. Wahlhelferschulung / Bürgersaal Rathaus 18.30 Uhr
Fr., 6.3. Rest- u. Biomüllabfuhr ab 6.00 Uhr
Fr., 6.3. Weltgebetstag / Bonifatiuskirche 19.30 Uhr
Sa., 7.3. Schlachtfest Tennisclub Oberrot /
 Tennisclubheim 11.30 Uhr
Sa., 7.3. Rosenschnittkurs Gartenfreunde Oberrot /
 Retzenhof 14.00 Uhr
Sa., 7.3. Hauptversammlung Oberroter Maibaiml’r /
 Gasthaus „Krone“ Fichtenberg 19.00 Uhr
So., 8.3. Landtagswahl 8.00 bis 18.00 Uhr
Mo., 9.3. Letzte-Hilfe-Kurs
 Der Himmel kann warten e.V. /
 Oberer Vereinsraum Kulturhalle 19.00 Uhr
Fr., 13.3. Generalversammlung MGV Oberrot /
 Dorfcafé Klenk 18.30 Uhr
Fr., 13.3. Generalversammlung MV Hausen/Rot /
 Dorfgem.haus Hausen 20.00 Uhr
So., 15.3. Oster- u. Frühlingsmarkt Gartenfreunde
 u. VCP / ev. Gemeindehaus 14.00 Uhr
So., 15.3. Patrozinium kath. Kirchengemeinde / 
 Kath. Kirche Fichtenberg 9.00 Uhr
Mo., 16.3. Abholung Gelber Sack ab 6.00 Uhr
Mo., 16.3. Letzte-Hilfe-Kurs
 Der Himmel kann warten e. V. /
 Oberer Vereinsraum Kulturhalle 19.00 Uhr
Fr., 20.3. Rest- u. Biomüllabfuhr und Leerung
 Papiertonne ab 6.00 Uhr

Mülltermine

Der Abholung
Gelber Sack
Mo., 16.3.2026

Leerung Rest-
und Biomüll
und Grünabfälle
Fr., 6.3.2026
Papiertonne
Fr., 20.3.2026

Öffnungszeiten Wertstoffhof und Häckselplatz:
mittwochs      von 17.00 – 19.00 Uhr
samstags  von 9.00 – 12.00 Uhr

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit
Feuerwehr-NOTRUF 112
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VHS Schwäbisch Hall – 
Regionalstelle Oberrot
Es sind noch Plätze frei!

Infoabend zur Ersten Hilfe an Kindern am Mittwoch, 11.03.2026, 
19.00 - 21.00 Uhr im Rathaus Oberrot, Bürgersaal
Ein Unfall mit Kindern ist im Alltag leider schnell passiert. Auch 
einem Fieberkrampf oder Pseudokrupp steht man im ersten Mo-
ment oft hilfl os gegenüber. An diesem Abend gibt es Infos zu 
Grundlagen der ersten Hilfe am Kind, insbesondere für Eltern, 
Großeltern oder weitere Betreuungspersonen. Herr Schramm vom 
DRK Fichtenberg wird Sie auf Notfälle vorbereiten und Ihre Fragen 
beantworten.
Kosten: 11,00 Euro 

Pizza-Spaß im Backhaus (ab 9 Jahren)
Am Freitag, 20.03.2026 von 15.30 - 17.30 Uhr und Samstag, 
21.03.2026 von 14.00 - 16.00 Uhr
Du magst Pizza? Hast du Lust zu lernen, wie du eine echte italie-
nische Pizza selbst im glutheißen Steinofen mit echtem Feuer 
backen kannst? Dann bist du in unserem Kurs im Backhaus genau 
richtig!
Freitag - im Vereinsraum der Kultur- und Festhalle:
15.30 Uhr: Wir bereiten den Pizzateig vor
Bitte mitbringen: Schürze, eine große Rührschüssel mit De-
ckel oder ein Geschirrtuch/Stofftuch, Rühr- oder Kochlöffel, 
Küchenwaage

Samstag - im Backhaus Oberrot
10.00 bis 11.00 Uhr: Einheizen des Backhauses, neugierige Hel-
fer/innen sind willkommen (freiwillig)
14.00 Uhr: Pizza Margherita (Tomatensoße und Mozzarella) be-
legen. Eigener Belag kann gerne mitgebracht werden. Zum Ab-
schluss genießen wir gemeinsam unsere selbst gebackene Pizza.
Bitte mitbringen: Schürze, Vorratsbehälter, Getränke
Materialkosten in Höhe von 3,00 Euro werden im Kurs abgerechnet.
Kosten: 28,00 Euro, zzgl. 3,00 Euro Materialkosten
Anmeldung: Rathaus Oberrot, Zimmer 10 oder über
www.vhssha.de

Seniorenfahrdienst
mit dem Rottalfl itzer

Seniorinnen und Senioren können jede Woche bis spätestens 
Donnerstag, 18.00 Uhr, Fahrten für die Folgewoche buchen.
Frau Dietrich steht Ihnen gerne unter Tel. 07977/74-11 für Fragen, 
Informationen und Ihre Buchung zur Verfügung. Weitere Infor-
mationen erhalten Sie auch auf www.oberrot.de.

Aktuelles ☞ in Kürze

RathausKUNST 365
Und wieder fi ndet ein Wechsel bei der Rat-
hausKUNST 365 statt: im März und April 2026 
präsentieren Thomas Emrich und Sandra Rau 
ihre Werke.
Zwischen Abstraktion und Apokalypse: 
Thomas Emrich thematisiert den Klima-
wandel
In seiner neuesten Werkserie widmet sich der 
Künstler Thomas Emrich der drängendsten 

Herausforderung unserer Zeit: dem anthropogenen Klima-
wandel. Mittels fi ligraner Aquatinta-Farbradierungen über-
setzt er ökologische Krisenphänomene in eine abstrakte 
Formensprache. Die vierteilige Werkgruppe symbolisiert die 
Naturgewalten Dürre, Waldbrand, Sturm und Starkregen 
nicht als bloße Abbilder, sondern als visuelle Mahnmale.
Emrichs Arbeiten gehen über die rein ästhetische Betrach-
tung hinaus. Sie fungieren als Spiegel, der das Publikum mit 
der eigenen Verantwortung konfrontiert. „Welchen Anteil 
habe ich an der Zerstörung unserer Lebensgrundlage?“, 
lautet die zentrale Frage, die der Künstler in den Raum stellt. 
Die Ausstellung ist ein eindringlicher Appell, der drohenden 
Katastrophe durch Refl exion und aktives Handeln entgegen-
zutreten.
Reise-Impressionen aus Nord-Norwegen: 
Sandra Rau und die Eislandschaften des Nordens
Nördlich des Polarkreises zeigt sich eine magische Welt aus 
Eis und Schnee. Die Reise jetzt im Februar 2026, hat beein-
druckend gezeigt, wie eisige Fjordlandschaften, aufziehende 
Schneestürme über dem Europäischen Nordmeer und wenig 
Tageslicht immens inspirierend und auch farblich nuanciert 
sein können. Sandra Rau hat ihre Reiseimpressionen in 
zarten Aquarellen und auch in Worten festgehalten.
Seien Sie gespannt auf erneute zwei Monate Rathaus-
KUNST 365.
Ihre Sandra Rau

Befl aggung am 11. März
Am Mittwoch, 11. März wird am Rathaus anlässlich des Nationa-
len Gedenktags für die Opfer terroristischer Gewalt befl aggt.

Vollsperrung der K 2635 bei Sulzbach-Laufen
Nach den lang anhaltenden Niederschlägen der vergangenen 
Wochen kam es an der Kreisstraße 2635 nahe Sulzbach-Laufen 
zu mehreren kleinen Hangrutschungen. Die Sanierungsarbeiten 
haben bereits begonnen. Voraussichtlich bis Ende dieser Woche 
ist die Strecke zwischen Rotenhar und Sulzbach-Laufen täglich 
jeweils von 8.00 bis 16.30 Uhr vollgesperrt. Über Nacht sowie 
morgens können der Durchgangs- bzw. der Berufsverkehr passie-
ren. Die Umleitung erfolgt über Rotenhar, Gschwend und Gaildorf. 
Schulbusse sind von der Umleitung ausgenommen.

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag
Am 8. März Frau Karin Buchheim
zum 70. Geburtstag;
am 9. März Frau Barbara Schoch-Kugler
zum 70. Geburtstag.
Allen Jubilaren, die aus persönlichen Gründen 
nicht genannt werden wollen, gratulieren wir 
ebenfalls ganz herzlich zu ihrem Ehrentag. 

des Bezugsgeldes 2026Inkasso
Hinweis an alle Bezieher
des Mitteilungsblattes

Am 3. April 2026 bzw. am nächstfolgenden Bank-
arbeitstag buchen wir, wie angekündigt, die Bezugs-
gebühr von Ihrem Konto ab.

Sollte sich Ihre Bankverbindung geändert haben, teilen 
Sie es uns bitte umgehend mit, um Rückbuchungen zu 
vermeiden!

Aktuelle Informationen aus Ihrer Gemeinde finden Sie hier im Mitteilungsblatt!
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Neuverpachtung der Winterschafweide
Die Gemeinde Oberrot sucht einen neuen Pächter für die Winter-
schafweide.
Zeitraum: von 11.11.2026 bis 31.03.2031
Fläche: von der Ebersberger Straße bis zum Friedhofsparkplatz 
sowie oberhalb der Hausener Grenze (Gewanne Hirtenwasen, 
Bachwiesen, Bachäcker, Kirchhofhalde)
Kosten: 30,00 Euro pro Weidejahr
Bewerbungen sind bis zum 05.04.2026 schriftlich bei der Gemein-
de Oberrot einzureichen.
Für weitere Informationen und Rückfragen steht Ihnen Frau Diet-
rich unter Tel. 07977/74-11 zur Verfügung.

Bedarfsermittlung Erstklässler SJ 2026/2027 
Verlässliche Grundschule/Nachmittagsbetreuung/ 
Ferienbetreuung
Liebe Eltern,
alle Kinder, die zum Schuljahr 2026/2027 in die Klassenstufe 1 
der Grund- und Werkrealschule in der Gemeinde Oberrot eintre-
ten, haben ab ihrem ersten Schultag einen Rechtsanspruch auf 
Ganztagsbetreuung. Dieser Betreuungsanspruch erstreckt sich 
auf acht Zeitstunden pro Tag. Er besteht in jeder Woche von Mon-
tag bis Freitag, ausgenommen Feiertage. Er gilt in allen Schul-
zeiten und mit Ausnahme von vier Wochen auch in den Schulferi-
enzeiten. Die Erziehungsberechtigten entscheiden, in 
welchem Umfang sie den Betreuungsanspruch ihrer Kinder 
wahrnehmen.
Durch Schulunterricht und andere verbindliche Schulangebote 
wird der Betreuungsanspruch erfüllt. Sofern Sie den Betreuungs-
anspruch Ihres Kindes darüber hinaus an Schultagen oder/und 
an Ferientagen im Zeitraum zwischen dem ersten Schultag Ihres 
Kindes und dem 31.07.2027 wahrnehmen wollen, haben Sie uns 
bis 15.03.2026 hierüber zu informieren. Die Einhaltung dieser 
Frist dient dazu, die von Ihnen gewünschte Betreuung im erfor-
derlichen Umfang rechtzeitig zu organisieren. Bitte unterrichten 
Sie uns daher bis 15.03.2026 über den Bedarf für die Betreuung 
Ihres Kindes im Schuljahr 2026/2027. Sie können uns Ihre Be-
darfsmeldung per Mail an larissa.woelk@oberrot.de oder per Brief 
übermitteln. Ein passendes Formular finden Sie auf unserer 
Homepage (siehe Link unten).
Beachten Sie bei Ihrer Bedarfsmeldung bitte, dass�
die Betreuung Ihres Kindes entgeltpflichtig ist. Zu 
den Entgelsätzen der Gemeinde Oberrot für Be-
treuung gelangen Sie über diesen Link: https://
www.oberrot.de/de/buerger/schule/betreu-
ungsangebote oder unter nebenstehendem QR-
Code. �
Zur Klarstellung weisen wir darauf hin, dass Ihre Bedarfsmeldung 
keine automatische Zusage der gewünschten Betreuung am ge-
wünschten Ort bewirkt. Wir werden uns zur Betreuung Ihres Kin-
des rechtzeitig vor dem Start des neuen Schuljahres an Sie 
wenden.
Für etwaige Rückfragen zu Ihrer Bedarfsmeldung und zu den 
kommunalen Betreuungsangeboten stehen wir Ihnen telefonisch 
unter 07977/74-33 zur Verfügung. Sie können sich hierzu auch per 
Mail und/oder per Brief an uns wenden.
Ihre Gemeindeverwaltung Oberrot

Pressebericht über die öffentliche Gemeinde-
ratssitzung vom 23. Februar 2026

Den Vorsitz führte Bürgermeister Peter Keilhofer, 
Frau Gemeinderätin Schulz war entschuldigt. In 
der öffentlichen Sitzung wurde über nachfolgende 
Tagesordnungspunkte beraten und Beschluss 
gefasst:

Einwohnerfragestunde
Im Rahmen der Einwohnerfragestunde kamen hauptsächlich 
Fragen zum Tagesordnungspunkt 5 der Gemeinderatssitzung auf. 
Diese wurde dann unter diesem Tagesordnungspunkt beantwor-
tet. 

Bauanträge
Bauantrag zum Neubau eines Zweifamilienhauses in Hausen, 
Brückenstraße 7, Flste. 24, 24/1, 25/3, 29 und 31
Einstimmig (14 Ja-Stimmen) hat der Gemeinderat das Einver-
nehmen zum Bauantrag erteilt.

Bauantrag zum Abbruch best. Schutzwagen, Neubau Schutz-
hütte in Oberrot, Brandenwasen 1, Flste. 447/1 und 482/2
Nachdem Fragen zu den Verkehrssicherungspflichten beantwor-
tet wurden hat der Gemeinderat folgenden Beschluss einstimmig 
(14 Ja-Stimmen) gefasst:
a)	 Das Einvernehmen zum Bauantrag wird erteilt.
b)	 Die Gemeinde Oberrot stimmt dem Bauvorhaben als Grund-

stückseigentümer zu.
c)	 Ggfs. sind die vertraglichen Regelungen zur Verkehrssiche-

rungspflicht (Haftungsverzicht) anzupassen.
d)	 Sollten Mehrkosten für die Gemeinde in Bezug auf den Unter-

halt, Verkehrssicherung usw. entstehen, werden diese dem 
Gremium zur Beratung vorgelegt.

Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen für den Neubau 
eines Carports in Oberrot, Rottalstraße 14, Flst. 241/3
Einstimmig (14 Ja-Stimmen) hat der Gemeinderat dem Antrag auf 
Befreiung von den Festsetzungen zugestimmt.

Sonstige Bauangelegenheiten
Information zur Erhaltung des Wasserrades in Oberrot, Ham-
merschmiede 1 
Im Rahmen einer Tischvorlage wurde der Gemeinderat darüber 
in Kenntnis gesetzt, dass vom Eigentümer beabsichtigt ist, Er-
haltungsmaßnahmen für das denkmalgeschützte Wasserrad 
durchzuführen. Dazu wurde beim Landratsamt Schwäbisch Hall 
ein Bauantrag gestellt, welcher sich derzeit in der Vorprüfung 
befindet und sobald das Landratsamt die Unterlagen der Gemein-
de vorlegt, wird im Gremium berichtet bzw. beraten werden.

Klarstellungs- und Ergänzungssatzung Glashofen, hier: Auf-
hebung des Satzungsbeschlusses und erneuter Auslegungs-
beschluss
Zu diesem Tagesordnungspunkt und dem Folgenden war Herr 
Fuhrmann vom Kreisplanungsamt anwesend, um die einzelnen 
Verfahren und die jeweiligen Sachstände zu erklären. Kernthema 
war ob aufgrund der rechtlichen Änderungen und des Zeitablaufs 
die Satzung noch einmal aufgehoben wird und zur Sicherheit 
noch einmal der aktualisierte Entwurf der Klarstellungs- und Er-
gänzungssatzung gebilligt und öffentlich ausgelegt wird. Nach der 
Diskussion hat der Gemeinderat einstimmig (14 Ja-Stimmen) 
folgende Beschlüsse gefasst:
1	  Der Satzungsbeschluss zur Klarstellungs- und Ergänzungs-

satzung „Glashofen“ vom 20.04.2015 wird aufgehoben.
2)	 Der aktualisierte Entwurf der Klarstellungs- und Ergänzungs-

satzung „Glashofen“ in der Fassung vom 23.02.2026 wird ge-
billigt und nach § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) und § 4 
Abs. 2 BauGB öffentlich ausgelegt.

3)	 Maßgebend für die Aufstellung der Klarstellungs- und Ergän-
zungssatzung ist der Lageplan des Kreisplanungsamtes 
Schwäbisch Hall mit Satzungstext (planungsrechtliche Fest-
setzungen und örtliche Bauvorschriften) und Begründung vom 
23.02.2026.

Sachstandsbericht verschiedene Bauleitplanungen
Im Rahmen des Tagesordnungspunktes wurde unter anderem 
über folgende Bauleitpläne beraten und durch Herrn Fuhrmann 
und die Verwaltung informiert:

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann dies entscheidend für schnelle Hilfe sein!
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Strietwiesen-Erweiterung XI, Klarstellungs- und Ergänzungssat-
zung Glashofen, Steinäcker-Areal, Klarstellungs- und Ergän-
zungssatzung Ebersberg III, Marbächle II sowie über den Bautur-
bo generell und konkret am Beispiel Ebersberg. Neben dieser 
Kenntnisnahme lag der Schwerpunkt der Beratungen beim Stein-
äcker-Areal und bei Ebersberg. Hinsichtlich Ebersberg wurde mit 
dem Eigentümer die Situation näher erläutert. Letztendlich stellte 
sich heraus, dass für dieses Verfahren der Bauturbo nicht ge-
eignet ist und auch von Eigentümer nicht gewünscht ist. Beim 
Steinäcker-Areal lag der Fokus auf der Diskussion darauf, ob ein 
Rechtsanwalt hinzugezogen werden soll, um die Frage detailliert 
zu prüfen ob nicht doch die Verhinderung der Unterbringung von 
weiteren Flüchtlingen explizit in die Pläne mit aufgenommen wer-
den kann.
Die Verwaltung hat zudem die Thematik genutzt um generell den 
neu eingeführten „Bauturbo“ näher zu erklären. Herr Fuhrmann 
hat dabei die Intensionen des Gesetzgebers dargelegt und auf-
gezeigt in welchen Fällen die Nutzung des Bauturbos sinnvoll ist 
und in welchen nicht. Vor allem scheinen die gesetzlichen Vor-
gaben, welche im Rahmen des Bauturbos von den Eigentümern 
gestemmt werden müssen, die größte Hürde zu sein. Auch stellt 
sich dann letztendlich die Frage, ob es wirklich ein Bauturbo für 
die Eigentümer ist. Nach diesen Beratungen hat der Gemeinderat 
einstimmig (14 Ja-Stimmen) folgende Beschlüsse gefasst:
1.	 Der Gemeinderat beschließt für die Frage, ob im Mischgebiet 

explizit die Unterbringung von Flüchtlingen ausgeschlossen 
werden kann keinen Rechtsanwalt zu beauftragen.

2.	 Das Kreisplanungsamt wird beauftragt die Unterbringung von 
Flüchtlingen im Mischgebiet auszuschließen und das in die 
Unterlagen einzuarbeiten.

3.	 Der Tagesordnungspunkt Bebauungsplan „Steinäcker-Areal“ 
wird auf die Sitzung vom 20.04.2026 aufgenommen, es sei 
denn das Kreisplanungsamt signalisiert eine andere Vorge-
hensweise.

Information zur Gesetzesänderung im Baugesetzbuch (Ge-
setz zur Beschleunigung des Wohnungsbaus und zur Wohn-
raumsicherung („Bau-Turbo“)
Im Rahmen einer Tischvorlage wurden dem Gemeinderat ergän-
zende Informationen zum Bauturbo zur Verfügung gestellt, von 
welchen der Gemeinderat ebenfalls Kenntnis genommen hat. 

Ergebnis des Bürgerentscheides, Info und weitere Vorgehens-
weise
Der Gemeinderat wurde über das Ergebnis des Bürgerentscheids 
in Kenntnis gesetzt. Nach einer kurzen Diskussion hat der Ge-
meinderat der geplanten Vorgehensweise der Verwaltung (Details 
können der Sitzungsvorlage im RIS-System der Gemeinde Ober-
rot entnommen werden) einstimmig (13 Ja-Stimmen, eine Ent-
haltung) zugestimmt. 

Vergabe von Arbeiten 
Erweiterung und Sanierung GWRS - hier: Vergabe der Est-
rich-, Innenputz- und Trockenbauarbeiten sowie der Hei-
zungstechnik
Der Gemeinderat hat einstimmig (14 Ja-Stimmen) folgende Ar-
beiten an den jeweils wirtschaftlichsten Anbieter (alle Preise sind 
Bruttopreise) vergeben:
1.	 Die Estricharbeiten gehen an die ADE Fußbodenbau GmbH, 

Im Kusterfeld 23/1, 71522 Backnang zum Angebotspreis von 
24.361,06 Euro.

2.	 Die Trockenbauarbeiten gehen an die Gaukel GmbH Putz - 
Stuck - Gerüstbau, Otterbacher Straße 23, 74523 Schwäbisch 
Hall zum Angebotspreis von 107.940,14 Euro.

3.	 Die Innenputzarbeiten gehen an die Peter Bauer GmbH Gip-
ser- und Stukkateurbetrieb, Siegelsberger Straße 93, 71540 
Murrhardt zum Angebotspreis von 53.088,28 Euro.

4.	 Die Heizungstechnik (Umbauarbeiten zur Wärmeverteilung, 
-abgabe und -regelung) geht an die Bad & Heizung Gaildorf 
KG, Im Brühl 1, 74405 Gaildorf zum Angebotspreis von 
156.372,33 Euro.

Verfahrenswechsel kommunale Wärmeplanung von Landes-
förderung zu Konnexitätszahlung
Aufgrund gesetzlicher Änderungen wurde ein Verfahrenswechsel 
von der Gemeindeverwaltung vorgeschlagen. Die neue Gesetzes-
lage bietet mehr Möglichkeiten sowohl für die Bürgerschaft als 
auch die Verwaltung, ist zudem günstiger für die Gemeinde Ober-

rot und bietet zudem mehr Transparenz. Im Endeffekt bekommen 
die Bürger und die Gemeinde Oberrot mehr Leistung für weniger 
Kosten. Der Gemeinderat hat daher einstimmig (14 Ja-Stimmen) 
folgendes beschlossen:
1.	 Die Verwaltung wird beauftragt, die Kommunale Wärmepla-

nung (KWP) im Rahmen des interkommunalen Konvois ge-
mäß den gesetzlichen Vorgaben fortzuführen.

2.	 Die Verwaltung wird beauftragt, den Anteil der entstandenen 
und entstehenden Kosten gegenüber dem Land Baden-Würt-
temberg im Rahmen des Konnexitätsausgleichs geltend zu 
machen.

3.	 Die Verwaltung berichtet dem Gemeinderat regelmäßig über 
den Fortschritt, die Zusammenarbeit im Konvoi und die Mittel-
verwendung.

Festlegung Verkaufspreis für das Gewerbegebiet „Vorderer 
Stiersbach“
Im Rahmen des Tagesordnungspunktes wurde darüber diskutiert, 
wie das neue Gewerbegebiet vermarktet werden soll und zu wel-
chem Preis. Der Gemeinderat hat dazu folgende Beschlüsse 
gefasst:
1)	 Der Gemeinderat legt den Verkaufspreis für die im Lageplan 

orange/rot dargestellten Flächen des Gewerbegebiets „Vorde-
rer Stiersbach“ auf 96 Euro/qm fest. (13 Ja-Stimmen, eine 
Abwesenheit)

2)	 Der Gemeinderat bestimmt einen Ausschuss aus 4 Gemein-
deräten. Dieser bewertet das aktuell vorliegende Umsetzungs-
konzept im Kontext der Strategie der Gemeinde Oberrot und 
gleicht dies mit den möglichen Förderungen anderer Ge-
meinden ab. (4 Ja-Stimmen, 8 Nein-Stimmen, eine Enthaltung, 
eine Abwesenheit). Somit wurde dieser Antrag abgelehnt.

3)	 Die Verwaltung wird zur Vermarktung ermächtigt. (8 Ja-Stim-
men, 5 Nein-Stimmen, eine Abwesenheit)

4)	 Die Verwaltung wird ermächtigt bei der WFG Schwäbisch Hall 
hinsichtlich der Vermarktung anzufragen. (13 Ja-Stimmen, 
eine Abwesenheit)

Beschaffung einer Software für Anmeldung und Beitragsver-
anlagung
Die Gemeindeverwaltung plant die Anschaffung der Software Litt-
le Bird für die Kindertageseinrichtungen. In diesem Zusammen-
hang hat der Gemeinderat folgende Beschlüsse einstimmig (14 
Ja-Stimmen) gefasst:
1.	 Der Gemeinderat stimmt der Anschaffung der Software Little 

Bird für die Anmeldungen in den Kindertageseinrichtungen 
und der Schulbetreuung zu.

2.	 Der Gemeinderat stimmt der vollständigen Übernahme der 
Kosten des Grundmoduls auch für die Kindertagesstätte Re-
genbogen, den Kindergarten St. Michael und den Waldkinder-
garten Wurzelwerk zu.

3.	 Der Gemeinderat stimmt weiterhin auch der Anschaffung des 
Elternbeitragsmoduls für die gemeindeeigenen Einrichtungen, 
die Kindertagesstätte Pusteblume sowie die Schulbetreuung 
zu.

Sprachförderung Kindergarten
Abrechnung Sprachförderung für das Schuljahr 2024/2025
Kindergärten und Schule
Der Gemeinderat wurde im Rahmen dieses Tagesordnungspunk-
tes von der Abrechnung der Sprachförderung für das Schul- und 
Kindergartenjahr 2024/2025 in Kenntnis gesetzt.

Annahme von Spenden 
Der Gemeinderat hat einstimmig (13 Ja-Stimmen, eine Abwesen-
heit) die Annahme folgender Spenden beschlossen:
Über die Spendenkasse des Rottalflitzers gingen Spenden in 
Höhe von 105,00 Euro ein. Der Gemeinderat und die jeweiligen 
Empfänger von Spenden bedanken sich herzlich für die großarti-
ge Unterstützung.

Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Beschlüsse
Bürgermeister Keilhofer gab folgende nicht öffentlich gefasste Be-
schlüsse aus der Sitzung vom 19.01.2026 bekannt.
Personalangelegenheiten:
Der Gemeinderat stimmte den unbefristeten Erhöhungen des Be-
schäftigungsumfangs ab 01.09.2026 bei zwei Mitarbeiterinnen der 
Kita Pusteblume zu. Der Gemeinderat bildete ein Auswahlgremi-
um für die Besetzung der Stelle der stellvertretenden Kindergar-
tenleitung und ermächtigt dieses zur Auswahl. Für das Auswahl-
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gremium wurde zwei Vertreter des Gemeinderates sowie Vertreter 
der Verwaltung gewählt/bestimmt.
Verschiedenes:
Der Gemeinderat hat beschlossen, dass die Verteilung der Infor-
mationsbroschüre nochmals an alle Haushalte erfolgen soll. Mit 
SWP soll die Übernahme der Druckkosten verhandelt werden. Ein 
Rechtsstreit soll deswegen aber nicht geführt werden.

Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2026 - Haushaltserlass 
vom 19.01.2026
Der Gemeinderat wurde darüber informiert, dass das Landratsamt 
mit Erlass vom 19.01.2026 die Gesetzmäßigkeit der vom Ge-
meinderat am 08.12.2025 beschlossenen Haushaltssatzung be-
stätigt hat.

Sanierung Hausen II - aktuelle Information zum Aufsto-
ckungsantrag
Der Gemeinderat wurde darüber informiert, dass das Ministerium 
für Landesentwicklung und Wohnen Baden-Württemberg dieser 
Tage die Programmliste für das Städtebauförderprgamm veröffent-
licht hat.
Erfreulicherweise wurde der Aufstockungsantrag der Gemeinde 
Oberrot für die Sanierung Hausen II mit einer Finanzhilfeerhöhung 
für das laufende städtebauliche Erneuerungsgebiet in Höhe von 
500.000 Euro berücksichtigt. Das Schreiben des Ministeriums für 
Landesentwicklung und Wohnen vom 02.02.2026 ging bei der 
Gemeinde am 09.02.2026 ein. Der formale Bewilligungsbescheid 
des RP Stuttgart liegt noch nicht vor.

Anfragen des Gemeinderates 
Fragen zu einem Pfarrerparkplatz und Behindertenparkplatz am 
Oberroter Friedhof bei Beerdigungen wurde beantwortet. Ein 
Behindertenparkplatz ist durch eine Markierung am Boden ge-
kennzeichnet. Die Kennzeichnung wird daher durch das darauf 
parkende Auto verdeckt. Die Verwaltung prüft wo entsprechende 
Markierungen und zusätzliche Beschilderungen für einen Pfarrer-
parkplatz und den Behindertenparkplatz angebracht werden 
können und wird diese anbringen.
Weiter wurde aus der Mitte des Gemeinderats die Beschilderung 
für die Umleitung Fichtenberg und Gaildorf angesprochen. Zum 
einen war die Beschilderung teilweise verwirrend zum anderen 
stehen Schilder mitten auf der Straße. Bürgermeister Keilhofer 
teilte mit, dass die Zuständigkeit hier beim Landratsamt liegt. Es 
wird mit dem Landratsamt Schwäbisch Hall Kontakt aufgenom-
men und versucht werden die Aufstellung der Schilder zu verbes-
sern.
Weiter wurde über die vielen am Wegesrand liegenden Hundekot-
beutel berichtet. Diese würden teilweise nur wenige Meter von den 
Hundekotmülleimern entfernt liegen. Der Rat und Bürgermeister 
Keilhofer teilten den Unmut über diese Problematik. Weiterhin wird 
es regelmäßig den Appell im Mitteilungsblatt geben und generell 
werden die Hundehalter gebeten die Hundekotmülleimer zu ver-
wenden oder den Hundekot zu Hause zu entsorgen. Weitere An-
fragen wurden beantwortet bzw. eine Bearbeitung zugesichert.

Weitere Informationen zur Gemeinderatssitzung�
vom 23.02.2026 erhalten Sie in den Vorlagen zu 
den Tagesordnungspunkten. Diese stehen im Rats-
informationssystem auf der Homepage der Ge-
meinde Oberrot ( https://oberrot.ris-portal.de/) zur 
Verfügung.

Korrektur von rund 
6.800 Abfallgebührenbescheiden
Im Rahmen der Überprüfung der Abfallgebühren wurde festge-
stellt, dass relevante Leerungsdaten aus dem Jahr 2025 seitens 
des beauftragten Entsorgungsunternehmens nicht vollständig 
übermittelt wurden. Aufgrund dieser fehlenden Datengrundlage 
müssen rund 6.800 Gebührenbescheide widerrufen und neu er-
lassen werden. Angefallene Druck- und Zustellungskosten werden 
nicht auf die Gebührenzahler umgelegt, sondern von dem Ent-
sorgungsunternehmen getragen.
Für Rückfragen steht die Gebührenstelle unter der Telefonnummer 
0791/755-8811 oder per E-Mail: abfallwirtschaftsamt@LRASHA.de 
gerne zur Verfügung.

Beginn der Amphibienwanderung!
Zahlreiche Frösche, Kröten und Molche machen sich in den kom-
menden Wochen auf den Weg von ihren Winterquartieren zu ihren 
Laichgewässern. Dabei müssen sie häufig Straßen überqueren 
– ein Hindernis, das für viele Tiere zur tödlichen Gefahr wird.
Vor allem in den Abend- und Nachtstunden sowie in den frühen 
Morgenstunden ist verstärkt mit wandernden Amphibien zu rech-
nen. Besonders bei mildem, feuchtem Wetter nimmt die Aktivität 
deutlich zu.
Der Landkreis Schwäbisch Hall bittet daher alle Verkehrsteilneh-
merinnen und Verkehrsteilnehmer um erhöhte Aufmerksamkeit 
und rücksichtsvolles Verhalten.

Schutzmaßnahmen für Amphibien
Im Landkreis Schwäbisch Hall gibt es verschiedene Schutzmaß-
nahmen, um Amphibien während ihrer Wanderung zu unterstüt-
zen. Entlang wichtiger Wanderstrecken sind feste Amphibienleit-
einrichtungen installiert. Zusätzlich werden an vielen weiteren 
Strecken mobile Schutzzäune aufgestellt, um die Tiere sicher über 
die Straßen zu bringen. Zahlreiche Hinweisschilder mit Geschwin-
digkeitsbegrenzungen machen Verkehrsteilnehmer auf die Am-
phibienwanderung aufmerksam. In besonders betroffenen Be-
reichen kann es sogar zu temporären Straßensperrungen 
kommen.
Da Straßen für die wandernden Tiere gefährliche Barrieren dar-
stellen, sind zahlreiche freiwillige Helferinnen und Helfer erforder-
lich, um sie sicher über die Fahrbahnen zu geleiten.
Zum Schutz der Helferinnen und Helfer sowie der Amphibien wird 
appelliert, an beschilderten Wanderstrecken besonders vorsichtig 
zu fahren. Hinweisschilder, Tempolimits und mögliche Straßen-
sperrungen sollten unbedingt beachtet werden.
„Die Amphibienwanderung ist ein wichtiger Bestandteil des natür-
lichen Kreislaufs und dient dem Erhalt heimischer Arten. Im Na-
men des Landkreises danke ich daher allen Bürgerinnen und 
Bürgern für ihre Unterstützung und ihr Verständnis“, so Landrat 
Gerhard Bauer.
Das Landratsamt Schwäbisch Hall koordiniert diese wichtige Ar-
beit in Zusammenarbeit mit den Straßenmeistereien sowie den 
Städten und Gemeinden im Landkreis.
Im Bereich unserer Gemeinde sind folgende Straßenabschnitte 
von den Schutzmaßnahmen betroffen:
Auf der K 2609 nördlich der Ziegelhütte
Auf der K 2610 zwischen Oberrot und Glashofen
Auf der K 2674 beim Feuerlöschteich Marhördt

25 Jahre da sein, zuhören, Halt geben –  
Jugend-Sucht-Beratungsstelle des Landkreises 
feiert Jubiläum
Seit 25 Jahren steht die Jugend-Sucht-Beratungsstelle des 
Landkreises Schwäbisch Hall jungen Menschen bis 27 Jah-
ren und ihren Familien zur Seite, wenn das Leben aus dem 
Gleichgewicht gerät. Was im Jahr 2001 vom Kreistag be-
schlossen als wichtiges Unterstützungsangebot begann, ist 
heute eine unverzichtbare Anlaufstelle für Beratung, Präven-
tion und neue Perspektiven.
Die Beratungsstelle begleitet Kinder, Jugendliche und junge Er-
wachsene, die mit Suchtmitteln, problematischem Konsum oder 
Abhängigkeitserfahrungen konfrontiert sind. Auch Eltern, Ange-
hörigen und Bezugspersonen dient sie als Anlaufstelle. Dabei geht 
es nicht nur um Sucht, sondern vor allem um Menschen, ihre 
Geschichten und ihre Chancen.
„Jeder junge Mensch, der den Weg zu uns findet, bringt seine 
eigene Situation mit“, sagt Thomas Feil, der die Leitung der Be-
ratungsstelle 2019 von Herbert Obermann übernahm. „Unsere 
Aufgabe ist es, zuzuhören und gemeinsam Wege aus belastenden 
Situationen zu entwickeln.“
Die Jugend-Sucht-Beratungsstelle ist Teil des Suchthilfenetzes 
Schwäbisch Hall und arbeitet eng mit zahlreichen Akteurinnen und 
Akteuren im Landkreis zusammen. Eine besonders wichtige Rol-
le spielt dabei die gute Kooperation mit der Suchtberatungsstelle 
des Diakonieverbandes, die für Menschen ab 28 Jahren zuständig 
ist. So wird ein nahtloser Übergang und eine kontinuierliche Be-
gleitung über Altersgrenzen hinweg ermöglicht – immer mit dem 
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Ziel, passgenaue Unterstützung zu bieten und Brüche in der 
Hilfe zu vermeiden.
Mit den gesellschaftlichen Veränderungen haben sich auch die 
Themen der Beratung weiterentwickelt. Neben Alkohol und illega-
len Drogen spielen heute unter anderem Medien- und Online-
Sucht, Glücksspiel oder der problematische Medikamentenkon-
sum eine immer größere Rolle.
Die Jugend-Sucht-Beratungsstelle reagiert darauf mit zeitgemä-
ßen Angeboten.
Ein Herzstück der Arbeit ist die Prävention. Durch Projekte und 
Informationsangebote an Schulen und in der Jugendarbeit er-
reicht die Beratungsstelle junge Menschen frühzeitig - bevor 
ernsthafte Probleme entstehen. Ziel ist es, aufzuklären und Mut 
zu machen, Hilfe anzunehmen.
Landrat Gerhard Bauer würdigt das Engagement der Einrichtung: 
„Seit 25 Jahren leistet die Jugend-Sucht-Beratungsstelle einen 
unschätzbaren Beitrag für junge Menschen im Landkreis Schwä-
bisch Hall. Sie gibt Halt und zeigt Perspektiven auf – oft genau 
dann, wenn sie am dringendsten gebraucht werden.“
Auch in Zukunft wird die Jugend-Sucht-Beratungsstelle des Land-
kreises Schwäbisch Hall jungen Menschen mit großem Engage-
ment zur Seite stehen – eingebettet in ein starkes Netzwerk der 
Suchthilfe im Landkreis.
Im Rahmen des Jubiläums sind mehrere Veranstaltungen für In-
teressierte, Jugendliche, Eltern und Fachpersonal geplant. Über 
diese wird zu gegebener Zeit informiert.

Kontakt:
Jugend-Sucht-Beratungsstelle 
Am Säumarkt 2, 74523 Schwäbisch Hall und Schillerstr. 8,
74564 Crailsheim, Tel.0791/7557920
jugend-sucht-beratung@LRASHA.de
www.bleib-stark-sha.de

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Rottal
Pfarramt Oberrot
Rottalstraße 70
74420 Oberrot
Tel. 07977/236, Fax 07977/1403
E-Mail: Pfarramt.Oberrot@elkw.de

Wochenspruch: 
Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist nicht 
geschickt für das Reich Gottes. | Lk 9,62

OBERROT
Donnerstag, 5. März 2026 
	 9.30 Uhr	 bis 11.00 Uhr: Krabbelstube im Gemeindehaus
	20.00 Uhr	 Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Freitag, 6. März 2026 
	17.30 Uhr	 bis 19.30 Uhr Pfadfindergruppe „Schneefalken“ des 

VCP (8. Klasse)
	17.30 Uhr	 bis 19.00 Uhr Pfadfindergruppe „Wölflinge“ des VCP 

(2.-5. Klasse)
	18.00 Uhr	 bis 19.30 Uhr Pfadfindergruppe „Wiesel“ des VCP (10. 

Klasse)
	19.30 Uhr	 Pfadfindergruppe „Ranger/Rover“ des VCP (ab 16 

Jahren)
	19.30 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag in der 

Bonifatiuskirche Oberrot
Sonntag, 8. März 2026
	 9.30 Uhr	 Kindergottesdienst im Gemeindehaus Oberrot
Montag, 9. März 2026
	17.30 Uhr	 Pfadfindergruppe „Biber“ des VCP (9. Klasse)
	19.00 Uhr	 Handarbeitsgruppe „Kreativ-Nadeln“ im Gemeinde-

haus
Dienstag, 10. März 2026
	19.00 Uhr	 Selbsthilfegruppe Rottal für Betroffene und Angehörige 

bei Suchtproblemen, im Anbau des Gemeindehauses
	19.30 Uhr	 Probe Chor „Aufatmen“ im Gemeindehaus

Mittwoch, 11. März 2026
	15.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
	19.00 Uhr	 Lauftreff „Frauen unterwegs“, Treffen am Gemeinde-

haus
	19.00 Uhr	 Kinderkirchvorbereitung im Pfarrhaus

Donnerstag, 12. März 2026 
	 9.30 Uhr	 bis 11.00 Uhr: Krabbelstube im Gemeindehaus
	20.00 Uhr	 Posaunenchorprobe im Gemeindehaus

Freitag, 13. März 2026 
	17.30 Uhr	 bis 19.30 Uhr Pfadfindergruppe „Schneefalken“ des 

VCP (8. Klasse)
	17.30 Uhr	 bis 19.00 Uhr Pfadfindergruppe „Wölflinge“ des VCP 

(2.-5. Klasse)
	18.00 Uhr	 bis 19.30 Uhr Pfadfindergruppe „Wiesel“ des VCP
		  (10. Klasse)
	19.30 Uhr	 Pfadfindergruppe „Ranger/Rover“ des VCP
		  (ab 16 Jahren)

Weltgebetstag
Ökumenischer Gottesdienst am 6. März 2026, 
19.30 Uhr in der Bonifatiuskirche Oberrot
Der Weltgebetstag findet dieses Jahr am Frei-
tag, den 6. März, statt. Dazu feiern wir um 19.30 
Uhr einen ökumenischen Gottesdienst in der 

Bonifatiuskirche Oberrot. 

Der Weltgebetstag 2026 kommt aus Nigeria und steht unter dem 
Thema „Kommt! Bringt eure Last.“ Das Land ist das bevölkerungs-
reichste Afrikas, extrem vielfältig (über 250 Ethnien, mehr als 500 
Sprachen), jung und wirtschaftlich durch Öl sowie Kulturbranchen 
geprägt, zugleich aber von großer Ungleichheit. Gesellschaftliche, 
ethnische und religiöse Spannungen, Gewalt durch Gruppen wie 
Boko Haram, korrupte Regierungen sowie Umweltverschmutzung 
und Klimawandel führen zu Hunger, Armut und Perspektivlosig-
keit. Viele Lasten tragen in Nigeria vor allem Frauen und Kinder 
– sichtbar wie das Tragen von Gütern auf dem Kopf, aber auch 
unsichtbar durch Gewalt und Armut. Hoffnung schenken Glaube, 
Gemeinschaft und das Engagement vieler Frauen: In Gebeten, 
Liedern und Lebenszeugnissen berichten sie von Mut alleinerzie-
hender Mütter, Solidarität und dem Festhalten am Glauben. 

Rund um den 6. März 2026 werden weltweit, auch in Deutschland, 
Hunderttausende Menschen die Gottesdienste feiern, die Stim-
men aus Nigeria hören und zur Solidarität, zum Gebet und zur 
Hoffnung eingeladen.

Frauen UND Männer sind herzlich eingeladen!

Auf Ihren Besuch freut sich das WGT-Team Oberrot-Hausen.

Kirchentaxi
Gemeinsam zum Gottesdienst nach Fichtenberg
In Oberrot findet künftig in der Regel am zweiten Sonntag im 
Monat kein Gottesdienst mehr statt. Sie sind daher am zweiten 
Sonntag herzlich zum Gottesdienst in die Kilianskirche in Fichten-
berg eingeladen.

Damit Sie gut nach Fichtenberg kommen, möchten 
wir Fahrgemeinschaften erleichtern. Deshalb ha-
ben wir die Aktion „Kirchentaxi“ ins Leben gerufen. 
Scannen Sie mit Ihrem Handy den QR‑Code, um 
Mitglied der WhatsApp‑Gruppe „Kirchentaxi nach 
Fichtenberg“ zu werden.

In dieser Gruppe können Sie:
	- eine Mitfahrgelegenheit anbieten, wenn Sie mit dem Auto nach 

Fichtenberg fahren,

	- oder nach einer Mitfahrt fragen, wenn Sie bei jemandem mit-
fahren möchten.

So finden Menschen schneller und unkompliziert zueinander. Wir 
hoffen, dass auf diesem Weg alle, die möchten, gut zum Gottes-
dienst nach Fichtenberg kommen. Fahrgemeinschaften schonen 
zudem die Umwelt und stärken die Gemeinschaft.

Wir freuen uns auf viele freundliche Begegnungen und ein gutes 
Miteinander!

Ihr Kirchengemeinderat



8 – 10/2026 Rottalbote

Oster- und Frühlingsmarkt
am Sonntag, den 15. März 2026, ab 14.00 Uhr im Evangeli-
schen Gemeindehaus Oberrot
Verkauf von frühlingshaften Dekorationen für Garten und Zuhau-
se, liebevoll selbst hergestellte Handarbeiten, Kaffee und Kuchen.
Veranstalter: Verband Christlicher Pfadfinderlnnen (VCP) Oberrot 
mit den Gartenfreunden Oberrot e. V.

Abschied von Pfarrerin Ursula Braxmaier –
ein Tag voller Dankbarkeit
Am 1. März 2026 hat die Kirchengemeinde Rottal unsere Fichten-
berger Pfarrerin Ursula Braxmaier in den Ruhestand verabschie-
det. Viele Menschen sind gekommen, um Danke zu sagen. Es war 
ein warmer, festlicher und fröhlicher Tag.

Ein bewegender Gottesdienst
Der Abschiedstag begann mit einem feierlichen Gottesdienst. Die 
Kirchenband, der Fichtenberger Kirchenchor, ein großer Posau-
nenchor mit Bläserinnen und Bläsern aus dem Rottal und der 
Umgebung, der Chor Aufatmen aus Oberrot und viele Mitwirken-
de machten den Gottesdienst bunt und lebendig. Es wurde ge-
sungen, gebetet und zugehört. Pfarrerin Braxmaier hielt eine 
kurze Predigt – persönlich, klar und herzlich. Dekan Christof 
Messerschmidt dankte ihr für ihre lange und treue Arbeit. Ein 
wichtiger Moment war die Entpflichtung durch den Dekan. Hier 
wurde Pfarrerin Braxmaier offiziell aus ihrem Pfarrdienst in Fich-
tenberg entlassen und gesegnet. Der Segen klang wie ein gutes 
Versprechen für den neuen Lebensabschnitt.

Viele liebe Worte
Nach dem Gottesdienst ging es weiter mit einem Ständerling und 
daran schlossen sich die Grußworte an. Schuldekan Keefer, Bür-
germeister Ralf Glenk, Michaela Ludewig für die Vereine, Pfarrer 
Tomy Thomas für die katholische Kirche und Simon Schreiber, 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats, für die Kirchengemeinde 
sagten Danke für viele gemeinsame Jahre. Ihre Worte zeigten: 
Pfarrerin Braxmaier hat viele Menschen begleitet, getröstet, er-
mutigt und miteinander verbunden.

Gemeinschaft beim Essen und Feiern
Beim gemeinsamen Mittagessen, bei Kaffee und Kuchen und ei-
nem bunten Programm am Nachmittag herrschte eine warme, 
fröhliche Stimmung. Die Grundschule, der Kindergarten, der Mu-
sikverein und ehemalige Konfirmanden sorgten für ein buntes 
Programm. Es wurde gelacht, erinnert und miteinander gefeiert. 
Von der Kirchengemeinde bekam Pfarrerin Braxmaier einen Hä-
gesessel als Geschenk überreicht. Am Ende sprach Pfarrerin 
Braxmaier selbst noch einmal zu den Gästen. 
Sie dankte für die vielen guten Begegnungen und für das Ver-
trauen in all den Jahren. Mit einem Segenslied klang der gelun-
gene Tag aus.

Ein neuer Abschnitt beginnt
Der Abschied von Pfarrerin Ursula Braxmaier war ein Tag voller 
Wertschätzung. Viele Menschen zeigten: Sie hat Spuren hinter-
lassen – Spuren der Nähe, der Hoffnung und des Glaubens. Wir 
wünschen ihr für den Ruhestand viele gute Jahre, Zeit zum Aus-
ruhen und Freude an allem, was jetzt kommt.

Neuer Gottesdienstplan ab 1. März 2026
Mit dem Eintritt in den Ruhestand von Pfarrerin Braxmaier ist die 
Pfarrstelle in Fichtenberg vakant. Die Stelle wurde bereits aus-
geschrieben. Bis jetzt liegen noch keine Bewerbungen vor.
Während der Vakanz wird Pfarrer Balko, unterstützt von den ver-
bliebenen Pfarrpersonen im Distrikt Gaildorf, die Vertretung über-
nehmen. Das hat Auswirkungen auf die Gottesdienste in der Kir-
chengemeinde Rottal, zumal auch der Pfarrplan greift, sobald die 
Pfarrstelle wieder besetzt ist. Künftig werden für das Rottal ins-
gesamt nur noch 150 Prozent Pfarrstellen zuständig sein.
Ab 1. März 2026 tritt deshalb ein neuer Gottesdienstplan in Kraft: 
In Fichtenberg und in Oberrot entfällt jeweils an einem Sonntag 
der Gottesdienst. Die Gemeinde ist eingeladen, an diesem Tag 
den Gottesdienst in der jeweils anderen Kirche zu besuchen. Für 
Pfarrer Balko wäre es während der Vakanz sonst nicht möglich, 
alle Gottesdienste zu halten.
Unsere ehrenamtlichen Prädikant*innen werden weiterhin ge-
braucht, insbesondere zur Vertretung bei Urlauben oder zur Er-
möglichung freier Sonntage.
Wir wissen, dass dies eine große Veränderung bedeutet, und 
bitten Sie herzlich um Ihr Verständnis.
Ihr Kirchengemeinderat

Gottesdienst mit der Künstlerin Stefanie Bahlinger
Am Sonntag, 15. März 2026, kommt die Künstlerin Stefanie Bah-
linger in den Gemeindegottesdienst um 9.30 Uhr in Oberrot.
Sie spricht in der Predigt über ihr Bild zur Jahreslosung 2026. Wir 
dürfen gespannt sein auf ihre Gedanken und laden alle herzlich 
ein. Frau Bahlinger hat übrigens die neuen violetten Paramente 
in Fichtenberg gestaltet. Im Anschluss an den Gottesdienst sind 
weitere Karten von ihr ausgestellt und können käuflich erworben 
werden. 
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FreitagsFrauenFrühstück
20. März 2026, 9.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus Oberrot
Christian Horn, Pfarrer i. R. aus Schwäbisch Hall, spricht zum 
Thema: „Dietrich Bonhoeffer – was sagt er uns heute?“
Sie sind herzlich eingeladen!
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich

FICHTENBERG
Donnerstag, 5. März 2026 
	18.00 Uhr	 Hauptprobe Weltgebetstagteam im Gemeindehaus
	20.00 Uhr	 Posaunenchor
Freitag, 6. März 2026
	17.00 Uhr	 Bubenjungschar 3. - 7. Klasse, Gemeindehaus
	19.00 Uhr	 ökum. Weltgebetstag aus Nigeria im ev. Gemeinde-

haus in Fichtenberg, anschließend Nachfeier
Samstag, 7. März 2026
	10.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
Sonntag, 8. März 2026
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst in die Kilianskirche (Pfarrer Andreas 

Balko), anschließend Kirchencafé
		  Opfer: Rottalgemeinde
	 9.30 Uhr	 Kindergottesdienst im Gemeindehaus
	10.30 Uhr	 bis 11.15 Uhr Bücherei geöffnet, Gemeindehaus unte-

rer Eingang
Montag, 9. März 2026
	 9.30 Uhr	 Wichtelgruppe, Ansprechpartnerin: Julia Müller
	16.00 Uhr	 bis 17.30 Uhr Bücherei geöffnet, Gemeindehaus unte-

rer Eingang
	19.00 Uhr	 Meditation im Gemeindehaus
Mittwoch, 11. März 2026
	15.00 Uhr	 Mädchenjungschar 2. - 5. Klasse, Gemeindehaus
	16.30 Uhr	 bis 17.30 Uhr Bücherei geöffnet, Gemeindehaus unte-

rer Eingang
	20.00 Uhr	 Kirchenchor
Donnerstag, 12. März 2026
	15.00 Uhr	 Seniorenkreis „Fichtenberger Spätlese“
Thema: Singen und Gespräche mit Manfred Probst
	20.00 Uhr	 Posaunenchor
Freitag, 13. März 2026
	17.00 Uhr	 Bubenjungschar 3. - 7. Klasse, Gemeindehaus

Weltgebetstag aus Nigeria am 6. März 2026 um 19 Uhr
Wie immer am 1. Freitag im März feiern wir auch dieses Jahr Welt-
gebetstag. Frauen aus Nigeria haben in diesem Jahr die Liturgie 
gestaltet. Unter dem Motto „Kommt! Bringt eure Last.“ geben sie 
uns einen Einblick in ihr oftmals hartes Leben. 
Wir laden alle ein, am 6. März 2026 um 19 Uhr mit uns im ev. 
Gemeindehaus in Fichtenberg diesen Gottesdienst zu feiern. An-
schließend wollen wir uns beim gemütlichen Beisammensein über 
Nigeria informieren und probieren, ob uns die Küche in Afrika auch 
mundet. 
Das Weltgebetstagsteam

Kath. Kirchengemeinde 
St. Michael Oberrot-Hausen

Kirchliche Veranstaltungen und Gottesdienst-
ordnung der Kath. Kirchengemeinde St. Mi-
chael Oberrot-Hausen
vom 05.03 - 15.03.2026

  

Donnerstag, 5. März
	18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Fichtenberg
Freitag, 6. März
	19.00 Uhr	 Weltgebetstag, Ev. Kirche in Gaildorf
	19.00 Uhr	 Weltgebetstag, Ev. Kirche in Mainhardt
	19.30 Uhr	 Weltgebetstag in der Ev. Kirche Oberrot (Bonifatius-

kirche)

Sonntag, 8. März – 3. Fastensonntag
	08.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Mainhardt
	09.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier in Hausen
	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Vorstellung der Firmbewerber in 

Gaildorf
Mittwoch, 11. März 
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Gaildorf
	17.30 Uhr	 Fatima-Rosenkranz in Hausen
	18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Hausen
Donnerstag, 12. März
	18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Fichtenberg
Freitag, 13. März
	18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Gaildorf
Samstag, 14. März
	18.00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Sonntag in Mainhardt
Sonntag, 15. März – 4. Fastensonntag 
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier und Patrozinium in Fichtenberg
	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier und Patrozinium in Gaildorf 

Öffnungszeiten Pfarrbüro Hausen
Dienstags 9.00 Uhr - 12.00 Uhr und mittwochs von 17.00 - 18.00 
Uhr Antje Welz, Telefon 07977/262,
(zu anderen Zeiten ist der Anrufbeantworter geschaltet)
Mail: stmichael.oberrot-hausen@drs.de
Kirchenpflege: Marion Weckler, Telefon 07971/911329
Margarete Wörner, gewählte Vorsitzende, Telefon 07977/8510
Pater Tomy ist im Pfarrhaus Gaildorf, Telefon 07971/911930,
Mail: Tomy.Thomas@drs.de
Internet: Homepage Seelsorgeeinheit: www.se-ghm.drs.de 

Evangelische Kirchengemeinde Großerlach/Grab

Woche vom 6. bis zum 14. März 2026
„Wer die Hand an den Pflug legt und sieht zu-
rück, der ist nicht geschickt für das Reich Got-
tes.“ Lukas 9,62

Freitag, 6. März 2026
	18.00 Uhr	 Gottesdienst zum Weltgebetstag im Gemeindehaus 

Großerlach
		  Anschließend wird zu einer gemütlichen Runde ein-

geladen, in der verschiedene landeseigene Schman-
kerl aus Nigeria zum Verkosten angeboten werden.

		  Das Team freut sich über viele Besucher!

Samstag, 7. März 2026
Zeit für Spielen, Basteln, für Singen, Beten, für Bibelgeschichten, 
Zeit für Gott
Alle Kinder ab 6 Jahren sind herzlich von 9.30 bis 11.30 Uhr ins 
Gemeindehaus Großerlach eingeladen.
Da wir mit einem gemeinsamen Frühstück beginnen, bitten wir, 
um planen zu können um telefonische Anmeldung bei Claudia 
Jocher, Telefon: 07903/7828 bis Freitagmittag. Um die Ausgaben 
zu decken, bitte 2 Euro mitbringen!
Euer kidsmorning-Team

Sonntag, 8. März 2026 – Okuli
	11.00 Uhr	 Familiengottesdienst in der Stadtkirche Murrhardt, 

Pfarrerin Stein
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	14.30 Uhr	 Spielenachmittag im Kirchsaal Grab (vgl. Text nach-
stehend)

Montag, 9. März 2026
	19.00 Uhr	 Probe des Posaunenchors im Gemeindehaus Groß-

erlach
Dienstag, 10. März 2026 
	19.30 Uhr	 Probe des Kirchenchors im Gemeindehaus Großer-

lach
Mittwoch, 11. März 2026
	17.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht (Einzelgespräche) im Ge-

meindehaus Großerlach
	19.00 Uhr	 Notfallseminar im Gemeindehaus (vgl. Text nach-

stehend)

Spielenachmittag am Sonntag, dem 8. März 2026
um 14.30 Uhr im Kirchsaal in Grab
Gerne laden wir Sie zu einem gemütlichen Nachmittag mit Kaffee, 
Tee, Kuchen etc. ein.
Wer Lust und Laune hat, kann sich gerne mit ebenso begeisterten 
Spielern an klassischen Gesellschaftsspielen wie „Mensch ärge-
re dich nicht“, Mühle, Karten- und Würfelspiele usw. beschäftigen. 
Gute Laune gibt es zudem inklusive. Es können auch eigene 
Spiele mitgebracht und vorgestellt werden.
Wir freuen uns auf viele Besucher!
Ihr Spielenachmittagsteam

Notfallseminar
Der Ev. Krankenpflegeverein Großerlach/Grab veranstaltet am 
Mittwoch, dem 11. März 2026, von 19.00 bis 21.00 Uhr ein Not-
fallseminar im Gemeindehaus Großerlach.
Referent ist Herr Ulrich Neuffer, Coach für Notfallseminare.
Die Reanimationsschulung beinhaltet unter anderem die Hand-
habung eines Defibrillators sowie mögliche Ursachen für die Not-
wendigkeit einer Reanimation.
Der Kurs ist kostenlos und nicht nur für Vereinsmitglieder.
Eine Anmeldung ist notwendig, da die Teilnehmerzahl be-
grenzt ist. Bitte bis 6. März 2026 bei Ruth Rokos, Tel. 07903/ 
3380 anmelden.

Ausblick
Herzliche Einladung zur Frauenrunde mit Frühstück im Kirch-
saal Grab am Mittwoch, 18. März, ab 8.45 Uhr mit Gabi Sons zum 
Thema „Was im Leben wirklich zählt ...“, ein Rundgang durch 
unser Lebenshaus.

FRAUENunterWEGS
Nimm dir eine kleine Auszeit und entdecke Stuttgart ganz anders 
und berührend: Sonntag, 22. März, Treffpunkt 11.40 Uhr, Bahnhof 
Sulzbach/Murr. Gemeinsame Anreise mit Zug und Bus, kleine 
Wanderung zum Birkenkopf mit Entdeckungen auf dem Weg und 
oben auf dem Birkenkopf (mit professioneller Führung), (mitge-
brachtes) Vesper mit Weitblick, Einkehr in stilvolles Café, gemein-
same Rückkehr. Kosten 10,00 Euro, Ticket und Café zahlst du 
selbst. 
Anmeldung bis 19. März bei Elke Jäger per Telefon oder Whats-
App unter 0152/33692145.

Ev. Pfarramt und Gemeindebüro Großerlach/Grab, Stuttgarter 
Str. 21, 71577 Großerlach
Pfarrer Günter Koschel: Telefon: 0176/55914842
E-Mail: Guenter.Koschel@elkw.de
Pfarramtssekretärin Inge Hermann: Telefon: 07903/2238
E-Mail: Gemeindebuero.grosserlach-grab@elkw.de
Öffnungszeiten: Dienstag: 9.00 bis 11.00 Uhr
Donnerstag: 14.30 bis 16.30 Uhr
2. Vorsitzender des Kirchengemeinderats: Heinz-Walter Hermann, 
Telefon: 07903/2232
Kirchenpflege: Claudia Jocher, Im Biegel 12, Neufürstenhütte, 
Telefon: 07903/7828
Mesnerin Großerlach: Julia Rossijkina, Telefon: 0152/28989767
Mesner Grab: Margarete Röhrle, Telefon: 07192/5597
Peter Lenz, Telefon: 07192/900804

Neuapostolische Kirche Fichtenberg
Hauptstraße 23

Sonntag, den 8.3.2026
9.30 Uhr Gottesdienst
11.00 Uhr Jugendgottesdienst in Murrhardt
Donnerstag, den 12.3.2026
20.00 Uhr Gottesdienst

Es besteht die Möglichkeit, die örtlichen Gottesdienste am Telefon 
mitzufeiern.
Die Einwahlnummer kann unter Tel. 07971/3062 beim Gemeinde-
leiter erfragt werden.
Ferner kann das Angebot der per Livestream übertragenen Video-
gottesdienste genutzt werden. 
Auskunft hierzu und die jeweils aktuellen Links erhalten Sie eben-
falls über den Gemeindeleiter.

Jehovas Zeugen
Murrhardt-Fornsbach
Samstag, 07.03.2026 (Kongresssaal in 72270 Reutlingen, 
Schachen 4)
	 9.40 Uhr	 bis 16.00 Uhr Kongress mit dem Motto: „Bete Gott mit 

Geist und Wahrheit an“ gestützt auf Johannes 4:24.
Mittwoch, 11.03.2026 (Im Zeil 10 und online über Zoom)
	19.00 Uhr	 Besprechung von Jesaja 43 und 44. Kurzvorträge, 

Besprechungen und Videovorführungen, immer steht 
dabei die Bibel im Mittelpunkt.

Infos auf der Website jw.org

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR? In Notfällen kann dies entscheidend sein!
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Abteilung Tischtennis
Herren I nach Erfolgen in Sulzdorf und 
Buchenbach weiterhin auf Meisterschaftskurs!
Jungen II gewinnen in Westheim 10:0! 

Herren – Bezirksliga
TSV Sulzdorf – FC Oberrot� 4:9
Auch die „Hürde“ TSV Sulzdorf hat die 1. Herrenmannschaft vom 
FC Oberrot im Mittwoch-Spiel bravourös genommen. Zwar lag 
man nach den Doppeln 1:2 im Rückstand (lediglich Klein/Hoti 
konnten gegen Hausammann/Schorr gewinnen), in den Einzeln 
war das Team vom FCO dann doch stärker besetzt.
So die grandiose Leistung von Evren Turan gegen den Spitzen-
spieler Offenhäuser vom TSV. In drei engen Sätzen bezwang Tu-
ran die Nr. 1 von Sulzdorf zum 2:2-Spielstand.
Noch spannender machte es dann Oberrots Nr. 1 – Daniel Böhm. 
Gegen den immer stärker aufspielenden Hofmann lag Böhm be-
reits mit 0:2 Sätzen im Rückstand.
Mit einer großen Energieleistung konnte er aber die folgenden drei 
Sätze noch gewinnen.
Im mittleren Paarkreuz gab es zwei sichere Erfolge durch Freddy 
Mijatovic gegen Hausammann (3:1) und Benne Klein gegen Lai-
dig (3:0).
Senior Jochen Mager hatte es da schon wieder schwerer, um 
gegen S. Moser nach „magerem“ 18:16 im ersten Satz noch mit 
3:1 zu gewinnen.
Der in dieser Spielsaison bisher noch ungeschlagene Arben Hoti 
(13:0-Bilanz) gewann auch gegen Schorr sicher (3:0) zur 7:2-Füh-
rung für den FC Oberrot.
Doch dann folgten zwei Niederlagen im vorderen Paarkreuz. Da-
niel Böhm musste sich überraschend deutlich gegen Offenhäußer 
geschlagen geben und auch Evren Turan kam gegen Hofmann 
nicht richtig ins Spiel.Den Oberroter Sieg sicherten dann der an 
diesem Abend stark aufspielende Benne Klein gegen Hausam-
mann (3:0) und Freddy Mijatovic nach hartem Kampf gegen Laidig 
im Entscheidungssatz (3:2).

Herren – Bezirksliga
SC Buchenbach II – FC Oberrot� 2:9
Im zweiten Auswärtsspiel der Woche musste die 1. Herrenmann-
schaft beim Tabellenvierten SC Buchenbach II antreten und er-
reichte einen souveränen 9:2-Erfolg.
Bereits nach den Doppeln führte der FCO mit 3:0. Während 
D.Böhm/Turan und Klein/Hoti erst im fünften Satz gewinnen konn-
ten, waren F.Mijatovic/Mager in drei Sätzen erfolgreich.
Im ersten Einzel des Spiels erhöhte Evren Turan mit einem deut-
lichen Sieg gegen Rogulka auf 4:0 für den FC Oberrot. Danach 
mussten sich Daniel Böhm gegen Schäfer und Freddy Mijatovic 
gegen Routinier Wolpert – die in diesem Match stärksten Buchen-
bacher Spieler – geschlagen geben.
Doch an den Tischen vier bis sechs war der FCO besser besetzt 
und kam durch Benne Klein, Arben Hoti und Jochen Mager in 
deutlichen 3-Satz Erfolgen zur 7:2-Führung.
Danach waren nochmals Daniel Böhm und Evren Turan im vorde-
ren Paarkreuz gefordert. Während sich Böhm auch gegen Rogul-
ka schwer tat und im Entscheidungssatz nur knapp mit 12:10 
gewinnen konnte, hatte Turan beim 3:1-Sieg gegen Schäfer weni-
ger Mühe und sicherte dem FC Oberrot den 9:2-Erfolg.
Bereits am kommenden Samstag steht im Heimspiel gegen den 
Tabellendritten SV Ingersheim eine nicht leichte Aufgabe an. 

Tabelle Herren - Bezirksliga

 
 
 

 

 
 

 

Tabelle Herren - Bezirksliga 

 
   

 

 

Rang Mannschaft Beg. S U N Punkte

1 FC Oberrot 1928 14 13 0 1 26:2

2 TSV Rossfeld II 13 8 4 1 20:6

3 SV Ingersheim 12 6 2 4 14:10

4 SC Buchenbach 
II

11 6 1 4 13:9

5 SG Garnberg 12 6 0 6 12:12

6 TSV Sulzdorf 13 5 2 6 12:14

7 TSV Neuenstein 
III

13 4 3 6 11:15

 
 
 

 

 
 

 

 

 
   

 

 

8 TSV Niedernhall 
II

13 5 1 7 11:15

9 TSV Gerabronn 12 3 0 9 6:18

10 FC Igersheim 13 0 1 12 1:25

Jungen – Kreisliga D
TTC Westheim IV – FC Oberrot II� 0:10
Einen großen Erfolg konnte auch die 2. Jungenmannschaft feiern.
Beim TTC Westheim IV blieben Finn Stecher, Philipp Hirsch und 
Anne Lenk in allen Spielen ungeschlagen und stehen mit 2:2 
Punkten in der Tabelle auf Platz 3.

Die nächsten Spiele:
Tag	 Termin/Uhrzeit	 Mannschaft
Samstag	 07.03.26/10.00	 Jungen Kreisliga D
		  TSV Gaildorf II – FC Oberrot II
Samstag	 07:03.26/14.00	 Jungen Kreislliga A
		  FC Oberrot TSV – Zweiflingen
Samstag	 07.03.26/14.00	 Herren Kreisliga B
		  FC Oberrot II – PSG Hall V
Samstag	 07.03.26/17.30	 Herren Bezirksliga
		  FC Oberrot – SV Ingersheim

Trainingszeiten
Trainingstage 				    Trainer
•	 Montag, 17.30 – 19.30 Uhr/14-täglich	 Arben Hoti/

Jugendtraining				    Andi Schilling/
der Mannschaftsspieler/innen

•	 Montag, 20.00 – 22.00 Uhr
Damen, Herren und 			   Florian Saljani
freies Training für Hobbyspieler		  Herren I + II +
					     Jungen (14-täglich)
					     Schwerpunkt:
					     Spiel u. Wettkampf

•	 Mittwoch
17.30 – 18.30 Uhr 			   Andi Schilling/
Anfänger (Jungen/Mädchen)		  Arben Hoti/
17.30 – 19.30 Uhr 			   Daniel Böhm
Jugend Fortgeschrittene

•	 Freitag
18.00 – 22.00 Uhr 			   Freies Training
Damen, Herren und Hobbyspieler		 nach Absprache

Männergesangverein Oberrot
Nächste Singstunde am Dienstag, 10.03.2026, um 
18.30 Uhr im Rathaus Oberrot, ab 20.00 Uhr Sing-
stunde gemischter Chor gemeinsam mit Gesang-
verein Fichtenberg.

Gartenfreunde Oberrot
Einladung zur Jahreshauptversammlung der 
Gartenfreunde Oberrot e. V. 
im Dorfgemeinschaftshaus in Oberrot-Hausen 
am 28. März 2026
um 18.00 Uhr

Tagesordnungspunkte:
1.	 Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2.	 Totenehrung
3.	 Jahresbericht durch den 1. Vorsitzenden
4.	 Bericht Kassiererin
5.	 Bericht Kassenprüferin
6.	 Fragen und Aussprache zu den Berichten
7.	 Entlastung der Vorstandschaft
8.	 Vorstellung des Jahresprogramms für 2026 (siehe Terminka-

lender)
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9. Anträge
10. Ehrungen und Geschenke für Austräger
11.  Verschiedenes 
Anmeldungen und Anträge zur Hauptversammlung sind bis zum 
21. März 2026 beim 1. Vorsitzenden einzureichen.
Es wird wieder ein kleines Vesper geben.
Wir freuen uns auf euer Kommen.
Die Vorstandschaft der Gartenfreunde Oberrot e.V.
1. Vorsitzender Jürgen Brendel

Forstbetriebsgemeinschaft Waldbauverein 
Oberrot
Forstpfl anzenbestellung
Wie in jedem Jahr führen wir wieder eine Sammelbestellung für 
Forstpfl anzen durch.
Bestellungen bitte unter Angabe der Pfl anzenart, Stückzahl und 
Größe unter der Telefonnummer 272 oder per E-Mail : Reinhard.
Lenk@googlemail.com.
Für evtl. Rückfragen bitte auch die Telefonnummer angeben. 
Anmeldeschluss ist der 15.03.2026!

Jahresausfl ug 2026
Vorab schon mal der Termin zum Vormerken – unser Ausfl ug 
ist am Freitag, den 26.06.2026.
Geplant ist eine Fahrt nach Aschaffenburg.
Dort ist bei der Fa. Pollmeier, einem großen Buchenholzsägewerk, 
eine Werksbesichtigung geplant. Da die Firma diese nur unter der 
Woche durchführt, fi ndet unser Ausfl ug diesmal an einem Freitag 
statt.
Näheres dazu und weitere Programmpunkte werden wir noch 
rechtzeitig bekannt geben.

Der Himmel kann warten
Letzte-Hilfe-Kurs
In diesem Letzte-Hilfe- Kurs lernen interessier-
te Bürgerinnen und Bürger, was sie für die ih-
nen Nahestehenden am Ende des Lebens tun 
können. Es werden Basiswissen und Orientie-

rungen und einfache Handgriffe vermittelt. Sterbebegleitung ist 
keine Wissenschaft, sondern ist auch in der Familie und der Nach-
barschaft möglich. Der Kurs möchten Grundwissen an die Hand 
geben und ermutigen, sich Sterbenden zuzuwenden. Denn Zu-
wendung ist das, was wir alle am Ende des Lebens am meisten 
brauchen.
Montag, 9. März 2026 und 16. März 2026
19.00 bis 21.30 Uhr 
Ort: Oberer Vereinsraum Kulturhalle Oberrot
Kursgebühr 30,00 Euro Mitglieder, 35,00 Euro Nichtmitglieder
Anmeldung bei: Sibylle Hertlein, Tel. 0174/9896449
info@derhimmelkannwarten.de
www.derhimmelkannwarten.de
Kalle Loske, Schriftführer, Tel. 0151/1840 7777

Heimatverein Oberrot
Heimatverein Oberrot-Hausen e. V. und der 
Erste-Hilfe-Kurs
Zahlreich motivierte und gut gelaunte Teilneh-
merinnen und Teilnehmer haben sich am Sams-
tag, 21.2.26, im Dorfgemeinschaftshaus in 
Oberrot-Hausen zum Erste-Hilfe-Kurs eingefun-

den. Der kostenlose Auffrischungskurs wurde vom DRK-Kreisver-
band Schwäbisch Hall-Crailsheim e. V. durchgeführt. Es gab jede 
Menge gute themenbezogene Tipps, fundierte Informationen, 
viele lehrreiche Übungen und ganz viel gute Stimmung. So konn-
te jeder nach spannend-informativen 4 Stunden (selbstverständ-
lich gab es eine Pause in der für das leibliche Wohl bestens ge-
sorgt war) sein Wissen in „Erster Hilfe“ auffrischen, erweitern und 
verfestigen.
Fazit: Es ist eine tolle Erfahrung und ein gutes Gefühl, lebens-
rettende und gesundheitserhaltende Sofortmaßnahmen erlernt zu 
haben.

Red Valleys
Die nächste Chorprobe der Red Valleys fi ndet 
am Montag, 9. März, um 20.00 Uhr im Dorf-
gemeinschaftshaus in Hausen statt.

Schützenverein Oberrot
Einladung
Zu der am Freitag, den 27. März 2026, um 19.00 
Uhr im Schützenhaus in Oberrot stattfi ndenden 
Jahreshauptversammlung laden wir Sie recht herz-
lich ein.

Tagesordnung:
• Begrüßung
• Totengedenken
• Berichte des Vorsitzenden
 des Sportleiters
 des Jugendleiters
 des Kassiers
 der Kassenprüfer

• Aussprache zu den Berichten, Entlastung 2025
• Ehrungen
• Anträge
• Verschiedenes
Anträge zur Hauptversammlung konnten bis 3. März 2026 beim 
1. Vorsitzenden Tobias Kvapil eingereicht werden.
Die Vereinsleitung freut sich auf Ihr Kommen.

DRK-Ortsverein Fichtenberg-Oberrot
JRK-Gruppenstunden
Die Termine für die JRK-Gruppenstunden kön-
nen jederzeit über den Kalender auf der Home-
page (https://drk-fi chtenberg.de/JRK) abgefragt 
werden.
Treffpunkt: Altes Schulhaus; Kirchweg 2, Fichten-
berg

Wir freuen uns auf euch!
Anna-Sofi e und Annika
Gruppenleitung

Aus den umliegenden Gemeinden

Veranstaltungen in der Umgebung
Die Bezirksimkervereine Schwäbisch Hall und Gaildorf ver-
anstalten dieses Jahr wieder einen Neuimkerkurs. Wer schon 
immer wieder mit dem Gedanken gespielt hat, mit der Imkerei zu 
beginnen aber denkt, die Zeit reicht nicht, wird hier eines Bes-
seren belehrt werden! Am Samstag, den 7. März, fi ndet von 9.00 
bis 17.00 Uhr im Lemberghaus Schwäbisch Hall die kostenlose 
Auftaktveranstaltung hierzu statt. An diesem Tag werden Einblicke 
in die moderne Imkerei gegeben, Fragen zur Ausstattung, Honig-
ernte und natürlich auch zum Bienenvolk an sich in den Blick 
genommen. Weitere Informationen fi nden Sie auf folgenden 
Homepages: www.bv-gaildorf.de und www.imkerverein-sha.de. 
Am Freitag, den 20. März 2026, fi ndet die Frühjahrshauptver-
sammlung des Bezirksimkervereins Gaildorf im Gasthaus 
„Krone“, Rathausstr. 1 in 74427 Fichtenberg statt. Beginn ist um 
19.00 Uhr. Nach den Jahresberichten der Vorstandschaft wird es 
einen Fachvortrag von Albrecht Müller vom Vaihinghof bei Alfdorf-
Hellershof geben. Das Thema ist „Tanz der Bienen“. Da die Frist 
zur Sammelbestellung von Varroa-Behandlungsmitteln am 
01.03.2026 endet, können diese an der Frühjahrshauptversamm-
lung nicht mehr bestellt werden und sind bis dato direkt an den 
2. Vorstand Herr Philipp Stuke zu senden. Wir bitten um Beach-
tung.
Ein interessanter Themenabend erwartet Sie am Donnerstag, 
12. März 2026, in der Stephan-Keck-Halle, Nestelbergstraße 8 in 
Sulzbach. Hallenöffnung ist 18.00 Uhr, Vortragsbeginn 19.00 Uhr
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Im Rahmen des Vortrags „Gemeinsame Zukunft auf dem 
Land“ widmet sich Prof. Austmann der Frage, wie sich die globa-
len (insb. ökologischen) Herausforderungen mit einem kulturellen 
Wandel aus der Mitte der Gesellschaft heraus bewältigen lassen. 
Der Eintritt ist auf Spendenbasis und ab 18.00 Uhr ist auch für das 
leibliche Wohl gesorgt.
Der Heimat- und Kulturverein Sulzbach-Laufen lädt herzlich 
zum Osterbasar in die Schlosskirche Schmiedelfeld ein. Er findet 
statt am Samstag, 14. März 2026, von 15.00 bis 19.00 Uhr und
Sonntag, den 15. März 2026 von 11.00 bis 17.00 Uhr. Entdecken 
Sie eine bunte Ausstellung selbst hergestellter Osterdekoration 
und viele weitere Accessoires für Haus und Garten.
Eine Anfahrtsskizze und Impressionen aus den letzten Jahren 
finden Sie auf unserer Webseite www.hkv-schlosskirche.de.

Was sonst noch interessiert

Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald
15. März - Sonntag
Die geheime Sprache der Bäume
Bäume stehen nur scheinbar still und stumm. Sie kommunizieren 
nicht nur untereinander, sondern auch mit uns. Bei der Umrun-
dung der Juxhöhle mit Naturparkführerin Michaela Genthner wird 
Wissenswertes über die Sprache der Bäume und die dort typische 
Landschaft vermittelt. Eine Wanderung für alle, die Bäume lieben. 
Die ca. 3-stündige Tour beginnt um 14.00 Uhr in Althütte-Kallen-
berg am Parkplatz Grillplatz Kallenberg in Richtung Hahnenhof. 
Die Kosten betragen 10 Euro/Person. Bitte Sitzkissen, Getränk 
und Vesper mitbringen. Anmeldung bis 14. März unter Tel. 07191/ 
318653 oder genthner@die-naturparkfuehrer.de.

22. März - Sonntag
Kirchenkirnberger Mühle – Mühlentechnik von 1756
Auf dieser Familienwanderung mit Naturparkführerin Ruth Bohn 
folgen die Teilnehmenden entlegenen Pfaden durch die Wälder. 
Der Weg führt durch den Spielwald und zu einer abgeschiedenen 
Waldsiedlung, die noch immer ohne Stromanschluss ist und deren 
Mühlsee den ehemaligen Standort einer Sägemühle zeigt. Den 
Abschluss bildet eine kurze Führung durch die Kirchenkirnberger 
Mühle. Die ca. 2,5-stündige Wanderung beginnt um 14.00 Uhr in 
Murrhardt-Kirchenkirnberg am Parkplatz Gemeindehalle, Kalt-
waldstraße 3. Die Kosten betragen 8 €/Person. Die Strecke ist 
kinderwagentauglich. Anmeldung bis 22. März unter Tel. 07184/ 
2198 oder bohn@die-naturparkfuehrer.de.

22. März - Sonntag
Vielfalt des Frühjahrs – Kräuterwanderung
Mit dem Beginn des Wachstumsjahres sprießen die ersten Früh-
jahrskräuter – wahre Energiequellen gegen Frühjahrsmüdigkeit, 
die von den Teilnehmenden bestimmt und gesammelt werden. Auf 
der Wanderung mit Naturparkführerin Petra Klinger entdecken Sie 
viel Wissenswertes über Kräuter, über das Wald- und Wiesenle-
ben sowie die umgebende Landschaft. Zum Abschluss werden 
die gesammelten Kräuter verwendet, um kulinarische Häppchen 
zu verfeinern. Die ca. 2,5-stündige Tour beginnt um 14.00 Uhr in 
Allmersbach im Tal am Parkplatz SportErlebnisPark, Schorndorfer 
Straße 70. Die Kosten betragen 10 €/Person. Bitte Sitzkissen, 
Korb und Messer mitbringen. Anmeldung bis 21. März unter 0170/ 
5245311 oder klinger@die-naturparkfuehrer.de.

Freie Plätze im Freiwilligen Sozialen Jahr und 
Bundesfreiwilligendienst bei der AWO Württem-
berg
Die AWO Württemberg bietet jungen Menschen auch ab Septem-
ber wieder die Möglichkeit, ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) 
oder einen Bundesfreiwilligendienst (BFD) zu beginnen. Diese 
Bildungs- und Orientierungsjahre richten sich an alle Interessier-
ten im Alter von 15 bis 27 Jahren – unabhängig von der Nationa-
lität. Für Personen über 27 Jahren steht der Bundesfreiwilligen-
dienst offen.

Die Freiwilligendienste umfassen eine praktische Tätigkeit in Voll- 
oder Teilzeit in sozialen Einrichtungen sowie 25 begleitende Semi-
nartage. Die Einsatzstellen zahlen ein Taschengeld, übernehmen 
die Sozialversicherungsbeiträge und Weiteres.
Einsatzmöglichkeiten bestehen unter anderem in Kindertages-
stätten, der Jugendarbeit, in Schulen, Einrichtungen für Kinder mit 
Behinderung, Seniorenzentren sowie in den Bereichen Kultur, 
Sport, Hauswirtschaft und Haustechnik.
Ein FSJ oder BFD bietet jungen Menschen die Chance, wertvolle 
Einblicke in soziale Berufsfelder zu gewinnen, sich persönlich 
weiterzuentwickeln und eigene Verantwortung zu übernehmen. 
Zudem unterstützt der Freiwilligendienst den Übergang in Studium 
oder Ausbildung und verbessert die beruflichen Perspektiven.
Ein Engagement in einem Freiwilligendienst zahlt sich aus – für 
die Gesellschaft und vor allem für die jungen Menschen, die sich 
einbringen und Erfahrungen fürs Leben sammeln.
Telefon: 07031/286060
E-Mail: freiwilligendienste@awo-wuerttemberg.de
https://awo-freiwillich.de
https://www.awo-wuerttemberg.de/karriere/freiwilligendienste

Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall- 
Tauberbischofsheim
Zurück in den Job – aber bitte echt! 
Zwischen Erwartungen, Selbstzweifeln und dem Wunsch 
nach mehr
Online-Veranstaltung am 23. März
Der berufliche Wiedereinstieg ist für viele Frauen mehr als nur ein 
neuer Job. Gerade nach Elternzeit oder einer Phase der Neuori-
entierung entsteht oft ein Spannungsfeld zwischen äußeren Anfor-
derungen und den eigenen inneren beruflichen Wünschen. Die 
Referentin Kathrin Comino (Coach, Dozentin und Resilienztraine-
rin) lädt mit ihrem Impuls „Zurück in den Job – aber bitte echt!“ 
dazu ein, den eigenen Selbstwert als Grundlage beruflicher Ent-
scheidungen wiederzuerkennen. 
Die Veranstaltung findet online über Zoom am Montag, 23. März, 
von 9.30 bis 11.30 Uhr statt. Die Teilnehmendenzahl ist begrenzt, 
daher ist eine Anmeldung bis zum 22. März unter https://eveeno.
com/838185038 erforderlich. 
Die Veranstaltung findet im Rahmen der Veranstaltungsreihe BiZ 
& Donna statt. Zielgruppe sind Menschen, die sich beruflich ori-
entieren wollen oder einen (Wieder-)Einstieg in den Beruf planen. 
Veranstalterinnen sind die Agenturen für Arbeit Schwäbisch Hall-
Tauberbischofsheim und Heilbronn.

Frühstück auf dem Bauernhof im Landkreis 
Schwäbisch Hall
Auch dieses Jahr laden von Mai bis August wieder Landwirtsfami-
lien zu einem Frühstück mit heimischen Spezialitäten auf ihren 
Hof ein.
Die Besucherinnen und Besucher erwartet ein umfangreiches 
Frühstücksangebot mit regionalen und saisonalen Produkten. 
Doch nicht nur Gaumenfreuden stehen auf dem Programm. Die 
Gäste haben auch die Chance, einen Blick hinter die Kulissen zu 
werfen und sich bei Hofführungen über die Erzeugung von Nah-
rungsmitteln der jeweiligen Betriebe zu informieren.
Die Aktion wurde vom Landwirtschaftsamt im Landratsamt koor-
diniert und findet im Rahmen der Gläsernen Produktion statt. Mit 
dieser Initiative des Landes Baden-Württemberg sollen Verbrau-
cher über die Erzeugung von heimischen Nahrungsmitteln infor-
miert werden.
Weitere Informationen über die einzelnen Betriebe und das jewei-
lige Angebot können dem Flyer entnommen werden. Dieser ist 
unter www.schwaebisch-hall.landwirtschaft-bw.de zu finden oder 
kann per E-Mail unter landwirtschaftsamt@LRASHA.de ange-
fordert werden.
Da die Platzzahl auf den Betrieben begrenzt ist, werden In-
teressierte gebeten, sich bis spätestens eine Woche vor dem 
Termin auf dem gewünschten Hof anzumelden.
Folgende Betriebe beteiligen sich an der Aktion:
	- Lädle im Riegenhof, Mainhardt-Riegenhof (03.05., 14.06., 

05.07.), Tel. 07903/2782



- Jagsttalranch, Gerabronn-Großforst (09.05., 01.08.), Tel. 
07952/925821

- Gaggstatt´s Waldeck, Fam. Blumenstock, Gaggstatt (23.05., 
07.06., 13.06., 14.06.), Tel. 07955/7770

- Hofkäserei Bundschuh, Mainhardt-Dürrnast (14.06., 04.07., 
05.07., 12.07.), Tel. 07903/1448

- Naturhof Engel, Bühlerzell-Schönbronn (14.06., 12.07.), Tel. 
07974/372

- Aktivstall Carle, Schwäbisch Hall-Buch (02.08., 16.08., 30.08.), 
Tel. 0170/4721998

- Völkleswaldhof, Oberrot (16.08., 30.08.), Tel. 01577/0763202
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Ihre Spende hilft! 
drk.de/spenden

Gemeinsam helfen. 
Vor Ort und weltweit.

Zusammen 
die Zukunft 
sichern

kindernothilfe.de/testament

Machen  
Sie mehr  
aus Ihrem 
Testament.

Zum Beispiel einen  
Schulabschluss.

Alt-Politi k hat das Land in gefährliche Schiefl age gebracht.
Es braucht eine neue, freie, muti ge und kompetente Kraft . 
Eine echte seriöse freiheitliche Alternati ve. 
Die „WU-Flott e“, die bereits beim Gaildorfer Pferdemarkt großen 
Anklang fand, unter der Leitung und entworfen von Dirk Wolfgang 
Jordan im Einsatz für Demokrati e gegen Altpoliti k am Stutt garter 
Flughafen am 20./21.2.2026 (Parteitag der alten Partei CDU).

Wählen Sie Sachverstand und Freiheit - WerteUnion!
Für eine neue freie soziale Marktwirtschaft  2.0.

POLITISCHE ANZEIGE — Auft raggeber ist Dirk Wolfgang Jordan 
(i. A. Werteunion — Die Anzeige steht im Zusammenhang mit der 
Landtagswahl in Baden-Württ emberg am 8. März 2026 — Weitere 
Informati onen sowie die Transparenzerklärung können Sie unter
htt ps://www.krieger-verlag.de/84073663 anfordern.
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